
in Oberwiesenthal

Sonntag, 2. 7. 2017 – 3. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Hammerunterwiesenthal

Dankopfer: Kirchliche Frauen-, Familien- und
Müttergenesungsarbeit

Sonntag, 9. 7. 2017 – 4. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Bärenstein

Dankopfer: eigene Gemeinde

Sonntag, 16. 7. 2017 – 5. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in

Oberwiesenthal

Dankopfer: Missionarische Öffentlichkeitsarbeit

Sonntag, 23. 7. 2017 – 6. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Bärenstein

Dankopfer: eigene Gemeinde

Sonntag, 30. 7. 2017 – 7. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in

Oberwiesenthal

Dankopfer: Aus- und Fortbildung von haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbeitern im Verkün-
digungsdienst

Sonntag, 6. 8. 2017 – 8. n. Trinitatis
10.00 Uhr Marktplatzgottesdienst auf der Marktbühne,

anschl. Konzert des Posaunenchores
Dankopfer: Evangelische Schulen

in Hammerunterwiesenthal

Sonntag, 2. 7. 2017 – 3. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 9. 7. 2017 – 4. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Bärenstein

Sonntag, 16. 7. 2017 – 5. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in

Oberwiesenthal

Sonntag, 23. 7. 2017 – 6. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in Bärenstein

Sonntag, 30. 7. 2017 – 7. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus in

Oberwiesenthal

Sonntag, 6. 8. 2017 – 8. n. Trinitatis
10.00 Uhr Marktplatzgottesdienst auf der Marktbühne,

anschl. Konzert des Posaunenchores

Die Gottesdienste Unsere Gemeindekreise:

Oberwiesenthal
Sternstunde

im Regenbogenhaus mittwochs 15.15 Uhr
(für die Kleinen)

Kinderkreis Kl. 1– 4 mittwochs 16.15 Uhr
(für die Hortkinder)

Konfirmanden Kl. 7 Sommerpause

Jungschar       Sommerpause
Junge Gemeinde Sommerpause
Posaunenchor montags 19.00 Uhr
Chor Sommerpause
Kurrende Sommerpause
Flötenkreis Sommerpause
Kreativkreis
Seniorenkreis Sommerpause
Landeskirchliche Gemeinschaft

Bibelstd.Sparingberg Di., 18.7., 17.00 Uhr
bei Fam. Häberlein, W.-Seelenbinder-Str. 16

Hammerunterwiesenthal

Frauenkreis Fr.,     7.7., 14.30 Uhr
Gemeindeabend Sommerpause 19.30 Uhr
Landeskirchliche Gemeinschaft

Frauenstunde Do., 13.7., 14.00 Uhr
im Gemeindesaal

Tellerhäuser

Bibelstunde freitags 19.00 Uhr

Öffnungszeiten der Gemeindekanzlei:
in Oberwiesenthal, Bahnhofstraße 2 (Tel. 8546, Fax 23959)

Mo. 8.00–11.00 Uhr
Mi., Do. 8.00–11.00 und 13.30–15.30 Uhr

Sprechzeiten Pf. Mehnert: nach Vereinbarung
mail: Kenny.Mehnert@evlks.de

Bankverbindung: Ev.-Luth. Kirchgemeinde „Am Fichtelberg“
IBAN: DE48870540003590000731   BIC: WELADED1STB

Erzgebirgssparkasse
Offene Martin-Luther-Kirche:  täglich außer Dienstags

14.00–15.30 Uhr

in Tellerhäuser

Sonntag, 23. 7. 2017 – 6. n. Trinitatis

14.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Jeden weiteren Sonntag 9.30 Uhr Gemeinschaftsstunde



Gemeindebrief

der Ev.-Luth. Kirchgemeinde
an Fichtelberg und Bärenstein

Gemeindebereich Ober-, Unter- und

Hammerunterwiesenthal und Tellerhäuser

JULI 2017

Monatsspruch:

Ich bete darum, dass eure Liebe
immer noch reicher werde

an Erkenntnis und aller Erfahrung.
(Phil 1, 9)

Das Wort zum MonatAus dem Gemeindeleben
Liebe Gemeinde, liebe Leserinnen und Leser,
der Apostel Paulus war ein großer Verkündiger des
Evangeliums. Er war ein kluger theologischer Kopf.
Und er war ein fleißiger Verfasser von Briefen an die
Gemeinden. Vor allem aber war Paulus ein Beter.
Genau daran erinnert uns der Monatsspruch für den
Monat Juli. Denn an die Gemeinde in Philippi schrieb
der Apostel: „Ich bete darum, dass eure Liebe immer
noch reicher werde an Erkenntnis und Erfahrung!“
(Phil 1,9)
Wenn Paulus hier von Liebe redet, dann meint er na-
türlich die Liebe der Christen zu Gott und die Liebe der
Christen untereinander sowie zu den Menschen um sie
herum. Die Liebe zu Gott zeigt sich durch Dankbarkeit
und Treue, aber auch durch Ehrfurcht, Demut und
Opferbereitschaft. Und die Liebe untereinander zeigt
sich auf ganz ähnliche Weise, nämlich durch einen
würdevollen Umgang miteinander. Würdevoll heißt
dabei zu beachten, dass jeder Mensch ein Geschöpf
Gottes ist und die dementsprechende Achtung ver-
dient.
Diese doppelte Liebe soll reicher werden: An Erkennt-
nis und an Erfahrung. Aber leider muss man Erkenntnis
suchen und Erfahrung muss man sammeln. Beides
kommt einem nicht zugeflogen. Wir müssen uns dazu
also in Bewegung setzen. Und davor müssen wir die
Fragen klären, wo wir suchen und wo sammeln sollen?
Ist doch ganz klar, werden alle denken, oder? Bei Gott
und bei den Menschen wird unsere Liebe reicher wer-
den. Jede Minute, die wir im Gebet und im Lobpreis
Gottes verbringen, wird sich für uns lohnen und uns
reicher machen. Jede gute Tat am Nächsten, jedes gute
Wort für den anderen und alle gemeinsamen Anstren-
gungen für die Gemeinde werden auch nicht spurlos an
uns vorbeigehen, sondern unseren Glauben berei-
chern.
Möge das Gebet des Paulus auch für uns in Erfüllung
gehen. Ich wünsche uns allen, dass wir gute Erfahrun-
gen machen und an Erkenntnis gewinnen.
Mit herzlichen Grüßen  Ihr Pfr. K. Mehnert

Liebe Wiesenthaler!
Sicherlich haben Sie alle bemerkt, dass unsere Kir-
che innen eingerüstet wurde. Diese Rüstarbeiten er-
folgten, um die Gewölbesanierung vornehmen zu
können.
Das Bauvorhaben war ursprünglich mit ca. 73.000
Euro veranschlagt. Nach der Vergabe der Baulei-
stungen und einer Begehung durch den Planungs-
ingenieur Schumann, der Firma Dürichen, seinem
Gerüstbauer und dem Bauausschuss musste festge-
stellt werden, dass das geplante Rollgerüst auf den
beiden Fensterseiten für die auszuführenden Arbei-
ten nicht einsetzbar ist. Nun muss bei jedem Riss über
den Seitenfenstern ein separates Gerüst gestellt
werden. Wir haben dann kurzfristig beschlossen uns
ein Angebot über die Mehrkosten für ein Gerüst für
die gesamte Länge des Kirchenschiffes machen zu
lassen, sodass gleichzeitig die Malerarbeiten an den
Seitenwänden bis auf die Empore ausgeführt werden
können. Die uns von der Firma Dürichen errechne-
ten voraussichtlichen Mehrkosten betragen ca. 10.000
Euro.
Der Förderverein der M.-L.-Kirche hat uns zuge-
sagt, für diese Mehrkosten aufzukommen. Darauf-
hin wurden diese zusätzlichen Arbeiten bei der Firma
Dürichen in Auftrag gegeben.
Nun bitten wir Sie, dass Sie uns bei der Schließung
der Finanzierungslücke helfen. Allen Spendern be-
reits jetzt schon ein herzliches Dankeschön. Zah-
lungsempfänger: Förderverein M.-L.-Kirche
Oberwiesenthal
IBAN: DE43 8705 4000 3590 0028 58
Verwendungszweck: Gewölbesanierung Martin-
Luther-Kirche

Rolf Armann
Mitglied im Bauausschuss und dem Förderverein

www.kirche-oberwiesenthal.de


